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Bundes-Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 


(Nr. 331.) Bee ein die Einführung von Telegraphen-Freimarken. Vom 16. Mai 
9. 


Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen im Namen des Norddeutſchen Bundes, nach erfolgter Zuſtimmung des 
Bundesrathes und des Reichstages, was folgt: 


8. 1. 


Die Bundes⸗Telegraphenverwaltung iſt ermächtigt, Freimarken zur Fran⸗ 
kirung telegraphiſcher Depeſchen anfertigen und durch die Telegraphenſtationen 
verkaufen zu laſſen. 

Die Telegraphen⸗Freimarken ſind zu demſelben Betrage zu verkaufen, welcher 
durch den Frankoſtempel bezeichnet iſt. 

Die weiteren Anordnungen wegen Benutzung der Telegraphen-Freimarken 
werden von der Bundes⸗Telegraphenverwaltung im adminiſtrativen Wege getroffen. 
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Wer unächte Telegraphen-Freimarken anfertigt oder ächte Telegraphen⸗ 
Freimarken verfälſcht, wer wiſſentlich von falſchen oder verfälſchten Telegraphen⸗ 
Freimarken Gebrauch macht, ſowie wer Telegraphen-Freimarken nach ihrer Ent- 
werthung zur Frankirung einer telegraphiſchen Depeſche benutzt, hat dieſelbe 
Strafe verwirkt, welche in den Bundes- oder Landesgeſetzen gegen denjenigen 
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feſtgeſetzt iſt, welcher ſich einer dieſer Handlungen in Beziehung auf Poſtfrei⸗ 
marken ſchuldig macht. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Bundes ⸗Inſiegel. 


Gegeben Schloß Babelsberg, den 16. Mai 1869. 


(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bismard-Schönhaufen. 


Nedigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober-Hofbuchdruckerei 
(K. v. Decker). 


